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Vorwort zur deutschen Ausgabe


Das Buch „RISEN! The First 40 Days of Your Christian Life” von Philip Slate ist die Grundlage für dieses Buch. Die Anpassungen und Ergänzungen, besonders die Fragen und Anregungen am Ende eines jeden Kapitels, sind auch ganz in seinem Sinne geschehen.


Wichtig ist sowohl für Philip Slate als auch für den Herausgeber, dass dieses Büchlein eine Hilfestellung sein soll, worauf weiter aufgebaut werden muss.


Hinweise für den Gebrauch dieses Buchs


Die einzelnen Kapitel heißen zwar Tage, es ist aber sehr zu empfehlen, sich für jedes Kapitel so viel Zeit zu nehmen, wie man eben braucht. Man kann dafür auch das „Workbook“ zum Buch benutzen, das nur die Fragen enthält und ausreichend Platz lässt für eigene Notizen. So findet man die eigenen Antworten und Gedanken für ein späteres Nachlesen schnell wieder. Es ist ratsam, sich dafür einen Partner (oder Mentor) zu suchen und regelmäßig (z. B. wöchentlich) die Ergebnisse zu besprechen.


Wenn jemand angefangen hat, sich für Gott zu interessieren, und sich auf den Weg macht, Jesus kennen zu lernen, ist das eine wunderbare Sache. Dieses Büchlein ist eine nützliche Begleitung auf einem spannenden Weg, vieles Neues kennen zu lernen und zu begreifen.


Als Mentor könnte man auch die einzelnen Lektionen in digitaler Form zusenden, um sich nach dem Durcharbeiten dann darüber auszutauschen. Den kostenlosen Zugriff zur digitalen Version gibt es auf der Website www.dgnvg.de. (dgnvg = Die Gute Nachricht von Gott)


Viele der genannten Themen können nur kurz angerissen werden. Manches kann auch erst nach längerer Zeit im Glauben weiter vertieft werden, da es immer Themen gibt, die gerade mehr oder weniger wichtig für den Einzelnen sind, oder für die man einfach noch nicht bereit ist.


Unser Anliegen ist, dass wir hiermit die ersten Schritte im neuen Leben als Christ nach der Bekehrung unterstützen können und unser Gebet ist, dass daraus reiches Wachstum, viel Freude und großer Segen entstehen.


Gern helfen wir auch z. B. per Mail oder WhatsApp bei Fragen weiter. (Anfragen hierzu gern über info@dgnvg.de)









Die Bücher der Bibel und ihre Abkürzungen


Altes Testament





	1. Buch Mose (Genesis)

	1. Mo.





	2. Buch Mose (Exodus)

	2. Mo.





	3. Buch Mose (Levitikus)

	3. Mo.





	4. Buch Mose (Numeri)

	4. Mo.





	5. Buch Mose (Deuteronomium)

	5. Mo.





	Josua

	Jos.





	Richter

	Ri.





	Rut

	Rt.





	1. Samuel

	1. Sam.





	2. Samuel

	2. Sam.





	1. Könige

	1. Kö.





	2. Könige

	2. Kö.





	1. Chronik

	1. Chr.





	2. Chronik

	2. Chr.





	Esra

	Esr.





	Nehemia

	Neh.





	Ester

	Est.





	Hiob

	Hi.





	Psalmen

	Ps.





	Sprüche

	Spr.





	
Prediger

	Pred.





	Hohelied

	Hl.





	Klagelieder

	Kla.





	Daniel

	Dan.





	Jesaja

	Jes.





	Jeremia

	Jer.





	Hesekiel

	Hes.





	Hosea

	Hos.





	Joel

	Joe.





	Amos

	Am.





	Obadja

	Ob.





	Jona

	Jon.





	Micha

	Mi.





	Nahum

	Nah.





	Habakuk

	Hab.





	Zefanja

	Zef.





	Haggai

	Hag.





	Sacharja

	Sach.





	Maleachi

	Mal.







Neues Testament





	Matthäus

	Mt.





	Markus

	Mk.





	Lukas

	Lk.





	
Johannes

	Joh.





	Apostelgeschichte

	Apg.





	Römer

	Röm.





	1. Korinther

	1. Kor.





	2. Korinther

	2. Kor.





	Galater

	Gal.





	Epheser

	Eph.





	Philipper

	Phil.





	Kolosser

	Kol.





	1. Thessalonicher

	1. Thess.





	2. Thessalonicher

	2. Thess.





	1. Timotheus

	1. Tim.





	2. Timotheus

	2. Tim.





	Titus

	Tit.





	Philemon

	Phlm.





	Hebräer

	Hebr.





	Jakobus

	Jak.





	1. Petrus

	1. Petr.





	2. Petrus

	2. Petr.





	1. Johannes

	1. Jo.





	2. Johannes

	2. Jo.





	3. Johannes

	3. Jo.





	Judas

	Jud.





	Offenbarung

	Off.














Einleitung


Nach seiner Taufe (lies Matthäus 3, 13-17) wurde Jesus vom Geist Gottes an einen einsamen Ort geführt, wo er vom Teufel versucht werden sollte. Er fastete 40 Tage und 40 Nächte und wurde dreimal vom Teufel versucht (lies Matthäus 4, 1-11). Menschen, die noch keine Christen oder nur oberflächliche, „laue“ Gläubige sind, werden vom Satan nicht so sehr angegriffen. Aber wenn sie dem Herrn gehorchen und sich ernsthaft zu Jesus bekennen, wird Satan ihnen oft echte Probleme bereiten. Deshalb gibt es diese 40 Kapitel voller Ermutigung, Tipps und Hilfen für dein geistliches Leben. Fang möglichst bald nach deiner Taufe an zu lesen, damit du mit deinem Leben als Christ richtig durchstarten kannst.


Mit der Taufe bist du Jesus gleich geworden, durch seinen Tod, sein Begräbnis und seine Auferstehung. Du bist der Sünde „gestorben“, indem du Buße getan und dich entschieden hast, für Gott zu leben. Du hast dein Vertrauen in den Tod Jesu gezeigt, als du wie er in der Taufe „begraben“ wurdest. Nach dem Untertauchen bist du wie Jesus „auferstanden“. In der Taufe bist du „auferweckt worden, um in einem neuen Leben zu wandeln“. Auferweckt! Du bist eine neue Schöpfung, die ein neues Leben beginnt. (Eine ausführlichere Erklärung über deinen Tod, dein Begräbnis und deine Auferstehung mit Bibelstellen findest du am Ende dieses Buches).


In diesen kleinen täglichen Übungen wirst du immer wieder aufgefordert, die Heilige Schrift zu lesen und manchmal auch einige ausgewählte Verse auswendig zu lernen, die dir besonders hilfreich sein können. Es ist sehr empfehlenswert, alle genannten Bibelstellen selbst nachzulesen. Der Verfasser von Psalm 119 schreibt, dass Gottes Wort „meines Fußes Leuchte und ein Licht für meinen Pfad“ ist (Vers 105). In Vers 11 desselben Psalms heißt es: „Ich habe dein Wort in meinem Herzen bewahrt, damit ich nicht gegen dich sündige.“ Zusammen mit dem Gebet und der Ermutigung durch Mitchristen ist das Wort Gottes in deinem Herzen und in deinem Verstand Führung und Schutz zugleich. Es ist bemerkenswert, dass Jesus jedes Mal, wenn er den Versuchungen des Teufels widerstand, die Heilige Schrift zitierte (liesMatthäus Kapitel 4, Verse 4, 7 und 10). Das geschriebene Wort Gottes wird dir eine große Hilfe sein, um zu erkennen, wie Gott möchte, dass du dein Leben führst, und um dich zu ermutigen, dies zu tun und dich so vor Sünde und großen Fehlern zu schützen. Nimm dir genügend Zeit, um jeden Tagesabschnitt durchzuarbeiten. Sie sind alle kürzer als diese Einleitung. Hin und wieder kannst du vielleicht einige Abschnitte wiederholen, dann wird dir das Gelesene vertrauter.


Die meisten Abschnitte sind kurze Betrachtungen zu viel größeren Themen. Stell dir einen Besucher aus einem anderen Land vor, der nichts über Fußball, Basketball oder Golf weiß. Natürlich ist es möglich, diesem Besucher in drei oder vier Absätzen die wichtigsten Ziele und Zwecke jeder dieser Sportarten zu erklären. Diese kurzen Beschreibungen mögen im Großen und Ganzen zutreffend sein, aber über jede dieser Sportarten sind ganze Bücher geschrieben worden, weil jede Sportart viele Details und Variablen enthält. Ähnlich verhält es sich mit den Themen dieses Buches. Über das Gebet, Gott, Jesus, den Heiligen Geist, den Himmel, die Hoffnung, die Versuchung, das Gericht und viele weitere geistliche Themen sind ganze Bücher geschrieben worden. Die folgenden täglichen Lesungen sollen jedoch eine wertvolle Einführung in die großen Themen sein.


Eine kleine Anekdote erzählt, wie sich ein wohlhabender Mann an den berühmten Pädagogen Mark Hopkins (1802–1887) wandte, den damaligen Präsidenten des Williams College, weil er dafür bezahlen wollte, dass sein Sohn sein Studium schneller als andere abschließen würde. „Ich kann es bezahlen“, sagte er selbstbewusst. Hopkins soll geantwortet haben: „Nun, mein Herr, das hängt davon ab, was Sie mit Ihrem Sohn vorhaben. Wenn Gott, der Herr, eine Eiche will, dauert es 100 Jahre, bis sie wächst; wenn er einen Kürbis will, dauert es drei Monate!“


In ähnlicher Weise braucht es viel Zeit, um als Christ zu reifen. Wir Menschen können leider ziemlich widerspenstig sein, wenn es darum geht, uns von Gott verändern zu lassen – stimmt’s? Aber wenn wir den christlichen Glauben in drei Monaten meistern könnten, wäre er nicht viel wert, oder?


Mit dem christlichen Glauben verhält es sich ähnlich wie mit dem, was Gregor der Große über die Bibel sagte: „Sie ist ein Buch wie ein Bach, in dem sowohl das Lamm waten als auch der Elefant schwimmen kann.“ Neue Christen können sich über ihr neues Leben freuen; ältere Christen werden immer wieder neu herausgefordert.


Idealerweise beginnst du mit diesen täglichen Abschnitten im Rahmen eines Kurses für neue Christen oder du suchst dir einen reiferen Christen in deiner Ortsgemeinde, mit dem du über das Gelesene sprechen kannst. Ich hoffe, dass sich das für dich einrichten lässt.


Zum Weiterdenken:




	Welche Überlegungen aus der Einleitung haben dich besonders angesprochen?


	Was waren deine Gedanken vor deiner Entscheidung für ein Leben mit Christus, wie es danach weitergehen würde?


	Welche Veränderungen hat es bereits in deinem Leben mit Christus gegeben?











TAG 1 | Freue dich!


Du bist die Schritte gegangen, die Gott dir aufgetragen hat, um Christ zu werden, indem du ihm und seinem Sohn Jesus vertraust. Darum kannst du sicher sein, dass du ein Kind Gottes bist, alle deine vergangenen Sünden sind dir vergeben (Apostelgeschichte 2, 38), ausgelöscht (Apg. 3, 19), und von nun an wird Gott an diese Sünden nicht mehr denken (Hebräer 8, 12). Mit anderen Worten: Du wirst dich vor Gott nie mehr für diese Verfehlungen verantworten müssen, denn deine Seele ist gereinigt (1. Petrus 1, 22). Wie wunderbar! Wir empfangen dieses Geschenk aus Gottes Güte, wenn wir Jesus, dem Sohn Gottes, den er als Retter in die Welt gesandt hat, vertrauen und gehorchen. Das ist Gottes Gnade: Er erweist uns Freundlichkeit und Güte, die wir nicht verdient haben.


Lange bevor du und ich geboren wurden, hat Gott Großes für uns getan. Er war sehr geduldig mit den Menschen, die sündigten und auf ihren eigenen törichten Wegen gingen, als ob es ihn nicht gäbe. Indem der Mensch sich Gott widersetzte, kam er in die Sklaverei der Sünde (Römer 6, 16-23). Dennoch hat Gott die Menschen geliebt (Johannes 3, 16). Er sandte Jesus in die Welt, der ein sündloses Leben zu führte, um uns zu zeigen, wie wir leben sollen, um uns wunderbare Ratschläge zu geben, und schließlich wurde er für uns zum „Sündopfer“, um uns zu retten und zu befreien. Mit anderen Worten: Gott war bereit, unsere Sünden auf Jesus zu legen, der keine Sünde tat (2. Korinther 5, 21; 1. Petrus 2, 24). Du wurdest um einen hohen Preis (den Tod Jesu) erkauft und gehörst deshalb nicht dir selbst (1. Korinther 7, 23). Das sind nur einige der Zusagen, die du bekommen hast. Mit der Zeit wirst du noch viel mehr erfahren.


Vielleicht bevor du heute Abend ins Bett gehst, oder irgendwann im Laufe des Tages, sprich ein Gebet (am besten laut), in dem du etwas wie das Folgende betest: „Lieber Gott, ich möchte dir danken, dass du mir meine Sünden vergeben und mich als dein Eigentum angenommen hast. Ich habe es nicht verdient. Nun will ich dir dienen, lass es gelingen zu deiner Ehre. Amen *.“


Zum Weiterdenken:




	Schreibe in Stichpunkten deinen Weg zu Jesus auf (Was waren wichtige Stationen oder Einflüsse auf diesem Weg?).


	Wie würdest du jemandem erklären, warum du dich bekehrt hast?


	Mache einen kurzen Tagesrückblick und suche dabei Gründe zur Dankbarkeit!







*Anmerkung: Das kleine Wörtchen Amen bedeutet in einem Gebetszusammenhang „so sei es“ oder drückt Zustimmung oder Einverständnis aus.









TAG 2 | Das ABC


Du bist Christ geworden – das war ein entscheidender Tag in deinem Leben. Du hast deinem Leben eine neue Richtung gegeben. Zu dem Zeitpunkt konntest du nicht ahnen, wie wichtig dieser Schritt war. Es ist wie bei einem Kind, das das Alphabet lernt. Es ahnt noch nicht viel davon, wie es mit diesen Buchstaben eines Tages Wörter, dann Sätze und schließlich Absätze schreiben kann, wenn es Briefe, Artikel oder vielleicht sogar Bücher verfassen wird. Ein ABC-Schüler weiß nicht, dass er jedes Mal, wenn er später ein Wörterbuch benutzen wird, davon profitiert, dass er das ABC in der richtigen Reihenfolge gelernt hat. So ist es auch mit dem Christsein. Du wirst viel lernen und dich entwickeln. Zu diesem Zeitpunkt kannst du dir kaum vorstellen, wie herausfordernd, aber auch bereichernd und bedeutungsvoll deine Zukunft als Kind Gottes und als Nachfolger Jesu sein wird. Es ist, als würdest du einen Berg erklimmen. Auf halber Höhe machst du vielleicht eine Pause und denkst schon: „Wow, was für eine Aussicht!“ Aber du gehst weiter bis zum Gipfel, und du kannst schon ahnen, dass sich die Anstrengung des Aufstiegs wegen der atemberaubenden Aussicht lohnen wird. Deshalb will Gott, dass wir an unserer Entscheidung festhalten und nicht aufgeben oder zurückfallen. Paulus, einer der Apostel Jesu, besuchte die jungen Gemeinden, die er gegründet hatte. Er ermutigte sie, „im Glauben zu bleiben“ (Apg. 14, 22), andere ermahnte er, „fest und unerschütterlich“ zu sein (1. Kor. 15, 58).


OEBPS/images/cover.jpg
Impulse fiir _di‘e; ér‘ n

40

Tage als Christ

C. PHILIP SLATE





OEBPS/nav.xhtml




		Hinweise



		Danksagung



		Vorwort zur deutschen Ausgabe



		Inhaltsverzeichnis



		Die Bücher der Bibel und ihre Abkürzungen



		Einleitung



		TAG 1 | Freue dich!



		TAG 2 | Das ABC



		TAG 3 | Neugeboren!



		TAG 4 | Das Abendmahl (1)



		TAG 5 | Das Abendmahl (2)



		TAG 6 | Die Bibel auf Deutsch



		TAG 7 | Gemeinschaft



		TAG 8 | Dienen



		TAG 9 | Der Christ wächst



		TAG 10 | Farmarbeit auf Diamantenminen



		TAG 11 | Unser wunderbarer Gott



		TAG 14 | Stille Zeit



		TAG 15 | Mit Gott im Frieden sein



		TAG 16 | Singen (1)



		TAG 17 | Singen (2)



		TAG 18 | Der Heilige Geist



		TAG 19 | Rückblick



		TAG 20 | Der Prozess der Veränderung



		TAG 21 | Die Sünden der Christen



		TAG 22 | Heilige – ganz normale Christen



		TAG 23 | Das Jüngste Gericht



		TAG 24 | Vorbilder



		TAG 25 | Gebet

		Gebet – Fortsetzung







		TAG 26 | Hoffnung – Dieses Leben auf der Erde ist nicht alles, was es gibt!



		TAG 27 | Mitglieder der Familie Gottes



		TAG 28 | Umgang mit Anfeindung



		TAG 29 | In der Welt, aber nicht von der Welt sein



		TAG 30 | Verändert werden



		TAG 31 | Liebe, die höchste christliche Tugend



		TAG 32 | Ein Jünger Jesu sein



		TAG 33 | Die göttliche Fügung



		TAG 34 | Eben-Eser



		TAG 35 | Reden, wie Gott es gefällt (1)



		TAG 36 | Reden, wie Gott es gefällt (2)



		TAG 37 | Worauf basiert dein Glaube?



		TAG 38 | Fremde und Gäste auf der Erde



		TAG 39 | Jesus: Unser Hohepriester und Fürsprecher



		TAG 40 | Auf dem Weg zur Reife



		„Epilog“ – Unter den Auferweckten!



		Weitere Informationen



		Impressum









Page List





		4



		6



		7



		8



		9



		10



		11



		12



		13



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		54



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		63



		64



		65



		66



		67



		68



		69



		70



		71



		72



		73



		74



		75



		76



		77



		78



		79



		80



		81



		82



		83



		84



		85



		86



		87



		88



		89



		90



		91



		92



		93



		94



		95



		96



		97



		98



		99



		100



		101



		102



		103



		104



		105



		106



		107



		108



		109



		110



		111



		112



		113



		114



		5











